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Halke und Umgegend
Halle 12 Dezember

Ans dem Stadtparlamente
Schlen es am Anfang in der geſtrigen öffentlichen Stadtver

rdnetenSttzung als ob eine weihnachtliche Stimmung ſich im
Rathausſaale bemerkbar machen wollte ſo war dies im weiteren
Verlaufe der Verhandlungen durchaus nicht der Fall Es wurde
ifrig gearbeltet und ſchon in der ſiebenten Stunde durfte die

Heffentlichtelt aufgehoben werden war die Tagesordnung der
öffentlichen Sitzung erſchöpft Der Speiſezettel war diesmal
nicht allzu groß nach acht Gängen folgte die Nachſpelſe in der
eſchloſſenen Sitzung Bei der Wiedervorlage der Petitionen

ber ſtädtiſchen Lehrer und Lehrerinnen um Gehalts
regulierung machte Herr Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude
eine bemerkenswerte Mitteilung Die Petitlonen in denen die
Lehrer und die Lehrerinnen ſo einmütig die Unzulänglichkeit ihrer
Gehaltsſätze klargelegt haben ſcheinen beim Magiſtrat Eindruck
gemacht zu haben Und das iſt der erſte Schritt zum erfreulichen
Erfolge welcher den Lehrern und Lehrerinnen von ganzem Herzen
zu gönnen iſt Auch abgeſehen von einer doch notwendigen
Rückſichtnahme auf die Lehrer und Lehrerinnen kann die Stadt
verwaltung nicht ſo ohne an den Geſuchen vorübergehen denn
in ihrem eigenſten Intereſſe muß es liegen vorzubeugen daß
bei einer Vergleichung der Gehaltsſätze der Lehrerſchaft in den
preußiſchen Großſtädten die ſeit Jahrhunderten berühmte Schul
ſtadt Halle an letzter Stelle mit rangiert Allerdings gibt die
die Stadt ſchon enorme Summen für ihre Schulen aus Aber
ſoll ſie deshalb der Lehrerſchaft nicht Gerechtigkeit widerfahren
laſſen Der Magiſtrat hat nach dem Eingang der Petitionen
ihre Berechtigung beurteilt und ſie an die Schuldeputation weiter
gegeben Dieſe wird noch vor Weihnachten darüber beraten Und
danach wird der Magiſtrat ſeinen Beſchluß faſſen und eine Vor
lage an das Stadtverordneten Kollegium ergehen laſſen Wenn
die Sache ihren ungehinderten Verlauf nimmt wird die Stadt
verordnetenverſammlung in ihrer vervollſtändigten Zuſammen
ſetzung die in den letzen Wochen neugewählten Stadtverordneten
werden dann mit entſcheiden in einer der Januarſitzungen
ihr definitives befriedigendes Votum an die Lehrerſchaft ab
geben Hoffentlich wenigſtens wird die Entſcheidung auf welche
die Lehrer und Lehrerinnen begreiflicherweiſe ſehr geſpannt ſind
nicht ſolange auf ſich warten laſſen wie der Entſcheid den der
Neue Halleſche Gaſtwirtsverein wegen einer neuen Feſtſetzung
der Polizeiſtunde bis heute noch nicht erhalten Der Verein
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durchaus nicht zu verübeln iſt daß er das von ihm für Recht
Erkannte mit aller Energie zu erreichten ſucht o kann es den
Stadtverordneten doch nicht zugemutet werden daß ſie heute
nein und morgen ja fſagen der augenblicklichen Eingebung
folgend daß ſo ihre Beſchlüſſe öfter als jedem lied ſein
kann durch bloße Zufallsmajorität zuſtande kommen Jm
Laufe der letzten Jahre hat der Magiſtrat aller
dings mehrmals durch die wiederholte Einbringung
von denſelben Anträgen Glück gehabt und er hat ſo erreilcht
daß einige Vorlagen in ſeinem Sinne erledigt wurden Jn
dieſen Fällen kann aber den Stadtverordneten nicht Wankel
mütigkeit vorgeworfen werden ſondern bei der Wiederholung
der Anträge ſprachen neue Momente mit welche es notwendig i
machten die Vorlagen nach anderen Geſichtspunkten zu beur
teilen Das war aber bei der geſtrigen Dienſtwohnungsvorlage
nicht der Fall

Daß die neue Satzung für die ſtädtiſche Spar
kaſſe einſtimmig genehmigt wurde iſt dankbar anzuerkennen
Damit iſt ein Sparkaſſenſtatut geſchaffen welches in klarer über
ſichtlicher Anordnung und Ausführung die die Geſchäfte der
Sparkaſſe regelnden Beſtimmungen enthält Jm Jahre 1907
darf die Stadtſparkaſſe welche einen guten Ruf in Preußen ge
nießt das fünfzig jährige Beſtehen feiern Da ſoll ſie
ſich präſentieren können als ein Jnſtitut das in jeder Beziehung
vorbildlich weil fortſchrittlich in ſeinen Einrichtungen iſt

Fortſchrittlich und vorbildlich war nicht was geſtern über den
Gasverbrauch auf dem Schlachthofe ausgeführt
wurde Stellt ſich da herans daß auf dem Schlachthofe bei
einem Gasverbrauche von durchſchnittlich 4 ebm pro Tag ein
Gasverluſt von 9 ebm pro Tag entſteht Dieſe abſonderliche
Erſcheinung läßt ſich dadurch erklären daß nach der Ein
richtung der elektriſchen Veleuchtung auf dem Schlachthofe das
Gas nur noch zu Kochzwecken benutzt wird dabei aber nicht zu
vermeiden iſt daß das Gas das nur für ein oder zwei Rohre
gebraucht wird ſich bei Oeffnung des Haupthahnes im ganzen
Leitungsnetze verbreitet und verflüchtigt Dadurch gehen einige
hundert Mark verloren die denn geſtern allerdings unter dem
Ausdrucke des Erſtaunens auch bewilligt wurden E B

Die deutſchen Groffſtädze
Die Zahl der deutſchen Großſtädte d h derjenigen deutſchen

Städte die über 100,000 Einwohner haben iſt ſeit der Zählung
im Jahre 1900 von 29 auf 34 geſtiegen Jhre Reihenfolge

nach den vorläufigen Feſtſtellungen der letzten Zählung die
olgende
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voriger Woche war es ihm eine harte Sache ſich darein findenu müſſen daß er für das Vorleſungsverze u des Sommert

as jetzt vorbereitet wird eine Vnrleſungsankündigung
auf ärztlichen Beſehl ſich verſagen mußte Jn derNacht zum Sonntag hat ein erneuter Sblagan all ihm dauernd

Feierabend geboten Das hat ihn nicht ver geſchmerzt be
wußtlos iſt er durch das Tor des Todes geführt ſtand
erſt im 48 r Unſerer theologiſchen Fpert iſt mit ihm
ein Lehrer entri Er von dem man hoffte daß er noch lange mit
ſeiner ſelbſiloſen Treue ſeiner ebenſo beſcheidenen wie gediegenen
Gelehrſamkeit und mit ſeiner gewinnenden Liebenswäürdigkelt
er die Lernenden ihr dienen werde Und 3 der Ver

S

orbene nur acht Jahre in Halle gelebt hat ſind ihrer auch
außerhalb der Profeſſorenkreiſe viele die den früh Abgerufenen

er mit Schmerzen vermiſſen werden Er hatte wie wenige die
Fähigkeit ſich die Herzen zu gewinnen nicht durch Extra
worte oder Extratun ſondern durch ſein ganzes durch lauterſte
r d gken geadeltes Weſen Reiſchle wär am 18 Juni 1856
n Wien geboren wo ſein Vater ein Schwabe von Geburt

damals als Buchhändler lebte Jn Württemberg abſolvierte er
ſeine Schulzeit ſtudierte dann 1876 80 in Tübingen und nach
einer Vikarszeit abermals 1882 88 in Berlin und Göttingen
Von 1883 88 war er Repetent am Stift in Tübingen
ward dann Profeſſor am Karlsgymnaſium in Stuttgart und
blieb in dieſer Stellung bis er i892 als ordentlicher Profeſſor
der praktiſchen Theologie nach Gießen berufen wurde So treu
und ſo gern er ſich in die Aufgaben dieſer Profeſſur hinein
arbeitete noch hier in e hat er nach D Beyſchlags
Tod eines der praktiſch theologiſchen Seminare übernömmen
ſein Jntereſſe zu doch weſentlich der ſyſtematiſchen h
Er folgte deshalb 1895 gern einem Rufe anf eine ſyſtematiſchee ward in Göttingen der zweite Nachfolger ſeines
Lehrers Albrecht Ritſchl Von Göttingen iſt er 1897 als Nach
foluer D Köſtlins nach de gekommen Durch den Wechſel
der Fächer und der Univerſitäten und durch die peinliche Sorg
falt mit der Reiſchle ſeine Vorleſungen vorbereltete und an
arbeitete iſt es dedingt geweſen daß er trotz ſeines aus
gebreiteten Wiſſens relativ wenig geſchrieben hat Aber ſchon
ſein erſtes Büchlein Ein Wort zur Kontroverſe über
die Myſtik in der Theologie 1886 verriet die Vorzüge
aller ſeiner Arbeiten gründliche Sachkenntnis ſauberſte Klar
heit unbeſtechliche Gerechtigkeit und liebenswürdige Väilligkeit
gegenüber abweichenden Meinnngen Und noch ſeine letzten
Publikationen Chriſtentum und Entwicklungsgedanke 1898
Werturteile und Glandensurteile 1900 Theoſogle und Reli

gionswiſſenſchaft 1904 haben vielumſtrittenen Fragen gegen
über dieſe Vorzüge ſeiner literariſchen Arbeiten glänzend de
währt Seine Bildung und ſein Wiſſen gingen in einem Maße
das die ihm Nächſtſtehenden noch oft überraſchte über dle
Grenzen ſeines Faches hinans vornehmlich auf philoſophiſchem
Gebiete Mehrfach hat er den Studenten gegenüber das Wort

g varitert ceterum censeo philosophiam theologie esse tractandamhatte ſich geſtern mit einer Klage über die Verzögerung der 1900 1905 Zunahme Es iſt er ſein Ceterum t Jeweſen in e gen Vorſrage den
Beſchlußfaſſung über ſeine erſte Petition an die Verſammlung 1 Berlin 1,888,848 2,034 00o0 145 152 er in elnem Kollegenkreiſe über die Bedeutung der Philoſophie
gewandt Diefe hat aber das Geſuch ſchon vor längerer Zeit dem 2 Hamburg 705,788 800,582 34,844 für die Theologie hielt traf ihn am 28 Januar d J der Schlag
Magiſtrat empfehlend überwiesen 3 München 4838,724 537,800 39,076 Die Ueberzeugung daß der Chriſtenglaube der Philoſophie ge

Ein einziges Mal entſpann ſich geſtern eine Debatte von 4 Dresden 4480,559 514,283 33,724 troſt Rede ſtehen könne war aber bei ihm nicht eine theoretiſche
8 Leipzig 182 502,605 47,478 Er hat fie in der faſt elfmonatlichen Krankheit mit der ſein LebenJntereſſe Das war bei der Beratung über die dritte 6 Vreslau 422 709 470 018 47 809 geſchloſſen hat ebenf tie kiiſch betättVorlage die von den Dienſtwohnungen der hieſigen 7 Köln a Rb 372,529 425 944 53 415 abgeſchloſſen hat ebenſo zuverſichtlich praktiſch betätigt

Polizeikommiſſare handelte Eine Geringfügigkeit die Weiter 8 Frankfurt a M 288,500 336,985 48 485 Enteignung von Grundeigentum Zum Zwecke der Enteignung
vermietung von zwei Räumen an den Kommiſſar des dritten 9 Nürnberg 261,081 293,868 82,787 dis von dem Grundſtück des Kaufmanns Bernhard Ovpitz bier
Reviers zur Vergrößerung der Dienſtwohnung die dieſer im 7 Düſſeldorf Be 75 3 o h ben Suleee h ten ver Wer

oper 3Se e e e Je e Segen t e ar v i2 e 1161465 246 988 65,525 Feſtſtellung der Entſchädſgung geſtellt Dieſem Antrage
g Js Chemnitz 22906 913 248,964 37 051 xegierungsſeitig ſtattgegeben worden Es ſtand deshalb amAnmfketung einer Dienſtwohnung für den Kommiſſar des fünften 14 Magdeburg 229 667 240 709 i o42 9 d M vormittags im Geſchäftszimmer des Stadtſyndikus

Reviers in der Augnuſtaſtraße zu beantragen Schon Anfang j Charlottenburg 189,300 2836,634 47,834 Herrn Stadtrat Winter ein Termin an der von Herrn
Oktober hatten die Stadtverordneten die Neumietung einer 16 Eſſen 1582,100 229,270 47,170 ungsrat DittmarMierſebnig geleitet ipurde Es dandeit

e e e e e e ne e e e eerr ar ro er lebhaften und warmen Für Bremen 2 4 ,08ſprache vom Magiſtratstiſch aus dieſer Beſchluß nicht 19 Steitin 210,680 230,578 15898 Opitz in der Meteritz bezw Gutjahrſtraße Es ſollen in der
g 20 Dortmund 1144,274 175 292 Sache die Gutachten von Sachverſtändigen elngefordert und daunumgeſtoßen Man blieb dabei der Kommiſſar des fünften 2 n 15060165 31915 weiter verhandelt werdenFeviers bekommt keine Dienſtwohnung Geſtern wie in jener 22 Kteeide Io6 963 Handelskammer Jm Bureau der Handelskammer zu Halle

5 7Oktoberſitzung iſt die Antipathie in deutlichen Worten zum g Straßburg i E 151011 167,842 16,331 wird am 31 Dezember eine Aenderüng inſofern chittrten
Ausdrucke gekommen die jetzt gegen die Bereithaltung von Dienſt 24 Kiel 121,824 163,354 41,530 als der Aſſiſtent err Dr H Bariſch ſeine Stellunwohnungen in Stadtverordnetenkreiſen herrſcht Und das bat 25 Mannheim 111,151 162,607 21,476 aufgibt um einen Rale als Geſchäſtsſührer des Vereins
ſeinen guten Grund Der Kommiſſar des fünften Reviers hat 26 t 9 her ve g Danzig 147,301 158,088 11,787 rheiniſcher Binnenſchiffahrtsintereſſenten nach Ruhrort zu folgenſein Malheur ſelbſt mit verſchuldet Wer kennt denn nicht diel 27 Barmen 114l 944 155 974 14,0350 Dem eine Zeitlaug im Bureau der Kammer als Volontär
fatalen Streitigkeiten dieſes Kommiſſars mit dem Hausbeſitzer 28 Rixdort 90 422 152,858 60,436 tätigen Herrn Dr Sköllin wurde Ende Oktober die Stellung
Hornbogen in deſſen Haus die Dienſtwohnung und die Reviere 29 Aachen 1335,245 144,110 8,865 eines wiſſenſchaftlichen Hilfsarbeiters deim Statiſtiſchen Bureau
wache bisher untergebracht waren Die Streitigkeiten bei r Schöueberg 95,998 140,932 44934 der Steuerdeputation in Hamburg übertragen
denen die Frauen der beiden auch nicht unbeteiligt waren und Paſegſchweig e a 237 Weihnachts und Neujahrsverkehr Zur Bewältigung des
die zu manchem nlkigen Worte in der Bürgerſchaft zu manchem 33 Karisruhe 596876 Il 837 h n h hAerger in den beiden ſtädtiſchen Kollegien geführt haben Die d 3 z direktion Halle für idren Bezirk Beſtimmungen getroffen
Hornbogen Affäre oder wie man die unllebſame Geſchichte
die mehrere Kapitel aufweiſt nennen will allein hat den
Stadtverordneten den Appetit an der Ueberweiſung von Dienſt
wohnungen an Beamte gründlich genommen Wie warm und eifrig
trat aber doch geſtern Herr Bürgermeiſter v Holly für eine Not
wendigkeit der Bereithaltung von Dienſtwohnungen ein Er gab
die Hoffnung auf ein anderes Votum der Stadtverordneten bis
zum letzten Augenblick nicht auf Es iſt ſchon mehrfach paſſiert
und eine gute Uebung des Magiſtrats daß Vorlagen die für
das erſte Mal bei den Stadtverordneten durchfielen ein zweites
Mal bei günſtiger Gelegenheit präſentiert werden Der Magiſtrat
alaubt die Zeit heilt alles auch die Antipathie gegen dies und
das Dieſe Spekulation auf die momentane Stimmung der
verehrlichen Verſammlung kann aber ſchließlich doch ſchief

genommen werden Wenn es daher einerſeits dem Magiſtrat
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34 Plauen i V 73,888 105,182 831,294
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In der geſchloſſenen Stadtverordneten Sitzung geſtern wurdedie Anſtellung des Poltzeiſergeanten Dietze i gwelter Leſung

der Polizeiſergeanten Biſchoff Feldmann und Hoffmann in
erſter Leſung beſchloſſen und die Vorlage wegen anderweiter
Regulierung des Gehalts eines Beamten an die Baukommiſſion
zum Zwecke der nochmaligen Beratung zurückgegeben

D Max Reiſchle F Vorgeſtern nachmittag iſt in Tübingen
im Haufe ſeiner Schwiegereltern der ordentliche Paeofeſſor in
der theologiſchen Fakultät unſerer Univerſität D Max
Reiſchle geſtorben Mitten in reger Tätigkeit traf ihn im
Anfang dieſes Jabres ein Schlaganfall Seitdem hat er ſeine
Lehrtätigkeit einſtellen müſſen und ſchon Ende des Sommers
Le ſich daß der Geneſung die ihm ein Aufenthalt im
Schwarzwald bringen ſollte in einer gefährlichen Nierenent
zündung ein neuer Feind ſich entgegengeſtellt hatte Noch in
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worden die in einem beſonderen Fahrplaue feſtgelegt ſind
Bei der Hauptſammelſtelle der freiwilligen Krankenpflege in

Hamburg ſür das ſüdweſtafrikaniſche Expeditionskorps ſind bis
zum 15 Oktober d J ans der Provinz Sachſen eingegangen
von der Gemeinde Kirchworbis 1 Paket Socken von Freiin
v Welck Aebtiſſin zu Drübeck bei Wernigerode 20 Kiſten Eß
waren vom Landxatsamt Mansfeld 9,95 M von Hermann
Geſenins Halle a 1 Kiſte Bücher

Stiftung Adelheidsruh Der Hanshaltsplan der Stiftunfür das ecknimgejadt 1906 ging den Stadtverordneten zu ér
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 2790 Mar2690 im Jahre 1965 3 t Mark ab gegen

Rordenſkjöld Vortrag Der morgen Mittwoch in den Kaiſer
ſälen ſtaktfindende Vorkragsabend des Führers der ſchwediſchen
Südpolarexpedition Profeſſors Dr Otto Nordenſtjöld darf das

12 grosse Ausstellung ler modernslen J

allgemeinſte Jntereſſe in Anſpruch nehmen Die Säle in dProfeſſor Dr Nordenſkjöld bisher in Deutſchland en gleichen
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hat waren überfüllt und ans verſchiedenen
Adten iſt man an den großen Forſcher mit der Bitte um eine

Wiederholung des Vortrags herangetreten
WeihnachtsMuſit Da das kürzlich im Saale des Gemeinde

hanſes zu St Georgen gufgeführte Weihnachtsmärchen mit der
poeſievollen Muſik von Carl Reinecke einen derartigen Anklang

efunden hat daß allſeltig der Wunſch nach einer Wiederholungkann geworden iſt umſomehr als wegen Ueberfüllung des Saales

viele der Erſchienenen keinen Platz mehr finden konnten ſo
haben ſich die Ausführenden entſchloſſen den Wünſchen ent
ſprechend morgen am Mittwoch abends 8 Uhr wiederum im
Gemeindehausſaal eine zweite Aufführung des lieblichen Werkes
zu veranſtalten Das Programm dieſes Abends das in ſeiner
einheitlichen Zfkitnrg durchweg die Weihnachtsſtimmung feſt
hält wird inſofern noch eine Erweiterung erfahren als im erſten
Telle zu den weihnachtlichen Duetten von Albert Becker und
Grell ſich einleitend ein ſinfoniſcher Satz für Harmoninm Kla
vier und zwei Solo Violinen aus dem herrlichen Welhnachts
oratorium des Altmeiſters Joh Seb Bach ſowie ein weiteres
Violinſolo geſellen werden Der Ertrag der Eintrittskarten die
zu 30 Pfg bei dem Kaſtellan des Gemeindehauſes und abends
am Saaleingang zu haben ſind ſoll dazu dienen den Armen
und Alten die am Weihnachtsfeſt doppelt ihren Mangel und ihre
Einſamkelt fühlen eine kleine Feſtfrende zu bereiten Sowohlum dieſes ſchönen e wie um des muſikaliſchen Genuſſes willen
dürſte dieſe Weihnachts Muſik zahlreiche Zuhörer finden
Weihnachts Konzert Morgen Mittwoch abends 8 Uhr ver

anſtaltet Herr Profeſſor O Reubke zum Beſten der Armen der
Laurentins und Paulusgemeinde in der Panluskirche das all
jährlich wiederkehrende Weihnachts Konzert bei dem Frau Pro
feſſor Mathilde Schmidt Herr Konzertmeiſter Hans Schmidt
und der Lehrer Geſangverein mitwirken Der Billetverkauf
befindet ſich in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Die am
letzten Sonntag mit jubelndem Beifall aufgenommene Repetition
der Operette Frühlingsluft wird am Mittwoch mit derOperetten Souübrette des Leipziger Stadttheaters Fräulein Ton y
Braun wiederholt Für dieſen Abend haben Beamtenkarten
Gültigkeit Am Donnerstag Erſt Aufführung des Weih
nachts Märchens Dornröschen in Vorbereitung für Freitag Die Walküre erſter Tag aus R Wagners Ring
der Ribelangenj Am Sonnabend nachmittag findet als
Kinder Vorſtellung zu ermäßigten Preiſen die 2 Auf
führung des Märchens Dornröschen ſtatt

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Mittwoch wird Jbſens Drama Geſpenſter nochmals zur
Aufführung kommen während am Donnerstag als fünſte Vor
ſtellung im Jbſen Zyklus zum erſten Male Die Wildente
in Szene geht Die Vorproben zu der nächſten Schwank
novität Hinter Schloß und Riegel von Jacoby und
Friedmann ſind bereits im vollen Gange

Die Turmuhr der St Johanneskirche wird für einige Tage
wegen einer Reparatur ſtillſtehen Die Arbeiten werdeu von der
Firma A Herrmann früher J Meyer ausgeführt

Der Sturm auf der Oſtſee Durch den Sturm der vor kur
zem auf der Oſtſee herrſchte iſt auch eine hieſige Firma in Folge
Verluſtes einer Ladung Ware in Mitleiden ſchaft gezogen worden
Der Segler Bertha Marie welcher eine Ladung Holz der
Firma Lüttig Witwe Sohn Holzhand luug Halle Trotha
im Werte von ca 12 000 Mk e batte ging als er dieſe
von Schweden nach Lübeck bringen ſollte unter Die Be
ſatzung iſt verloren während der Segler ſpäter in der Nähe von
Libau Rußland geſtrandet iſt Der bedeutende Schaden von
10 000 welchen die Firma haben wird iſt durch eine Trans
port Verſicherungs Geſellſchaft Allgemeine Dresdner See Flußund Landtransport Verſ Geſellſchaſt Generalagentur Johs
Erbß hier gedeckt

Eine ungeheuerliche Roheit verübte kürzlich ein hieſ Fleiſcher
eſelle der deshalb zur Anzeige gebracht worden iſt Er
atte für ſeinen Meiſter im nahen Orte Döllnitz ein Schwein

abzuholen Da ſich das Tier beim Aufladen auf den Wagen
etwas widerſpenſtig zeigte ergriff der Menſch einen Hackenſtiel
und trieb denſelben in den Körper des Tieres ein Nicht genug
mit dieſer Roheit ſchlug der Patron mit einer Futterſtampfe
unbarmherzig auf das Schwein ein Als die Frau von welcher
das Tier abgeholt wurde dem Geſellen wegen ſeiner Roheit
Vorhaltungen machte gab er höhnend zur Antwort das ſei noch
gar nichts beim Rindvieh würde noch viel mehr geſchlagen das
käme mitunter halbtot ins Schlachthaus Gendarm Schulz II
ſtationiert in Döllnitz hat den Tatbeſtand aufgenommen und An
zeige bei der Kgl Staatsanwaltſchaft erſtattet Dem wüſten
Geſellen gebührt doch eine exemplariſche empfindliche
Strafe

Geſtohlene Leiter Eine vierzehnſproſſige grüngeſtrichene
Leiter welche Dieben abgenommen worden iſt kann von dem
Eigentümer bei der Kriminalabteilung Rathausſtraße Nr 19
Zimmer 62 in Empfang genommen werden

Halliſcher Wochenmarkt am 12 Dezember Butter pro Stück
Pfd 65 70 Pfg Eier pro Mandel 1,40 1,50 Hühner

alke pro Stück 1,80 2,60 Hähne pro Stück 1,90 2,75 Wi
Tauben junge pro Stück 60 70 Pfg Gänſe pro Stück ,00bis 8,50 Enten pro Stück 2,50 3,50 Haſen pro Stück
3,20 4,00 pro Keulen 1,20 1,50 pro Rücken 1,50 2,00

pro Läufchen 45 50 Pfa Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Rebbühner Stück Fagſanenhähne pro Stück

3,00 4,00 Fafanenhühner pro Stück 1,70 2,30 Aepfel proKorb 2,50 4,00 pro Mandel 0,50 1,00 M Birnen pro
Korb 2,50 3,50 M pro Mandel 40 90 Pfg Kartoffeln
pro Zentner 2,30 2,76 5 Liter 25 30 Pfg Sellerie pro
Stück 8 Pfg Rotkohl pro Stück 5 15 h Weißkohl proStück 10 Pfa Grünkohl pro Staude 6 fg Wirſingkohl
pro Stück 8 Pfg Blumenkohl pro Stück 20 40 Pfg Mohr
rüben pro Mandel 10 15 Pfg Kohlrüben pro Stück 8 Pfg
Zwlebeln pro Liter 8 Pfg Kohlrabi pro Mandel 30 40 Pfa

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Orcheſter Muſik Verein Der mit Beethovens Dur Sin

fonie Nr 4 eingeleitete geſtrige III Vereinsabend brachte
im zweiten Teile des Programms neben den Ouoerturen
Jphigenie und Mignon dem Stegfried Jdyll von Wagner e

auch eine Orcheſter Neuheit und zwar einen Feſtmarſch Heil
Kaiſer dir von Armin Stein deſſen würdig breite An
lage und effektvolle Jnſtrumentierung die Kompoſition zu ſchöner
Wirkung brachte

Verein für Erdkunde Jn der nächſten Sitzung des Vereins
für Erdkunde die am Freitag den 15 d im Hotel Kaiſer
Wilhelm ſtattfindet wird Herr Jngenieur W Hentze unter Vor
führung von Lichtblldern über Abeſſinien Land und Lente
einen Vortrag halten Herr Hentze ehemals Schüler unſerer
Oberrealſchule hat mehrere Jahre im Dienſt Kaiſer Meneliks II
von Abeſſinien geſtanden und dabei das intereſſante Land wie
kaum ein anderer Europäer gründlich kennen gelernt Zu der
Sitzung ſind auch die Mitalieder des Kolonialvereins freundlichſt
eingeladen

v

Faſt alkobolfrei
Eebr nabrbaft
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Beſtellungen werden prompt durch meine Geſchirre
Ferner erhältl g hen Reſt ts

e ran

m Der beſte Trunk für die Weihnach

Caramel Malz Bier
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BVerein r Vaturtunde Morgen Mittwoch abends 8/ Hhr
iſt die diesjährige Hauptverſammlung im Evangeliſchen Vereins
bauſe Tagen Geſchäftliches Vorſtandswahl Mit
teilungen Zahlreiches Erſcheinen iſt erwünſcht

Ein neuer Rabatt Sparverein iſt hier gegründet worden deſſen
Mitglieder ihren Kunden inſofern Vorteile bieten als ſie
ihnen Rabatt Sparmarken ſchon bei einem Einkauf von 10 Pf

ewähren Außerdem können die Kunden die vollgeklebten Spar
arten ſchon bei 60 M eingeklebten Marken reſp bei einem Wert

von 3 M bei allen Mitgliedern oder bei dem auf den Karten
angegebenen Bankhauſe einlöſen Der neue Verein nennt ſich
Halleſche Rabatt Sparvereinigung Die Anusgabeſtellen der Rabattmarken ſind durch ausgehängte Schilder er

kenntlich gemacht

Der Spar und Banverein zu Halle G m b nimmt im
kommenden Frühjahr wenn nicht ſchon früher die Banlätigkeit
wieder auf Der Vorſtand hat zu dieſem Behufe an der Merſe
burger Chauſſee in der Nähe des Roſengartens Terrain in
einer Größe von 1300 qm angekauft

Der Verein für Dölauer Intereſſen hält am Donnerstag
14 d abends 8 Uhr im Reſtaurant Ellemann in Dölau
ſeine Monatsverſammlung ab

Der Militärverein ehem 47er von Halle und Umgegend hatte
im September aus Anlaß ſeiner Fahnenweihe und ſeines zehn
jährigen Beſtehens ein Geſuch an Prinz Ludwig von Bayern
den Chef des II Niederſchl Je Nr 47 um Uebernahme
des Protektorats über den Verein gerichtet Durch ein Schreiben
des Hofmarſchallamts iſt dem Vorſtande nunmehr die Mitteilung
zugegangen daß der Prinz das Protektorat übernimmt
Sonntag den 17 d M von nachm 4 Uhr an begeht der Verein
ſeine diesjährige Weihnachtsfeier in den Thaltaſälen

Jm Chriſtlichen Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 hält
morgen am Mittwoch abends Herr Werkzeugmeiſter Kühme
einen Vortrag über Direkte und indirekte Steuern Am
Donnerstag nachmittags 4 Uhr iſt eine Verfammlung für
Bäcker mit einem Vortrag von Herrn Sekretär Peglow über
das Thema Aus der Geſchichte der deutſchen Weihnacht

Richard Wagner Verein
Kaiſerſäle 11 Dez

Mit einem ſtilgerechten Programm das ſich in ſeiner Ab
geſchloſſenheit den letzten Veranſtaltungen des vergangenen
Vereinsjahres würdig anreihte eröffnete der Richard Wagner
Verein heute die neue Reihe der Vereinsabende Die
Frauengeſtalten Richard Wagners lautete das
Thema Es iſt ein überaus glücklicher Gedanke die Geſtalten
Wagnerſcher Werke unter einem beſtimmten Geſichtspunkt
zuſammengefaßt nebeneinander zu ſtellen der dadurch er
möglichte bequeme Vergleich eröffnet klaren Einblick in die Ent
wicklungsgeſchichte des muſikdramatiſchen Schaffens des Meiſters
und gibt fruchtbare Anregungen in Hülle und Fülle Den
Frauengeſtalten ſollen ſpäter die Helden ſoweit ſie die haupt
ſächlichſien Träger der Handlung ſind folgen

Jn ſeinen Erläuterungen entwarf der Vorſitzende Herr
Privatdozent Dr Sommerlad kurze Bilder der Heldinnen
Wagners aus ſeinen Werken Rlenzi Der fliegende Holländer
Tannhäuſer Lohengrin und Die Meiſterſinger von Nürn

berg Da wurde neben Jrene die zur Heldin und Märtyrerin
ihres Jdeals wird und dem geliebten Bruder den Glauben an
die Lebenskraft ſeines Jdeals in der Todesſtunde wiedergibt
Senta gezeichnet bei der Liebe und Jdeal eins ſind und die
erfüllt von der Reiterkraft treuer Liebe auch den Holländer zur
Rettungstat für das opferwillige Weib treibt Da wurde der
tragiſche Grundcharakter der Venus namentlich im Gegenſatz
zu der Eliſabeth entwickelt die nicht nur wie Senta Treue
bis zum Tod ſondern Liebe über den Tod hinaus bewahrt und
im Mitleiden zur Heiligkeit emporſteigt Und neben die dämo
niſche Ortrud die die Liebe nicht kennt die als Reaktionärin
Welt und Natur ausrotten will und mit ihrer ſuggeſtiven Kraft
Elſas Kataſtrophe beſchleunigt trat Elſa die in dem Streben
ganz Weib zu ſein den Geliebten nicht bloß bewundern und
anbeten ſondern ganz verſtehen will Den erſten Kreis
dem ein zweiter ſich bald anſchließen wird beſchloß Eva
das ſchlichte Bürgermädchen mit ſeiner nalven ſelbſt ſicheren
Natur das eine Verbindung zwiſchen Genius und Volk zwiſchen
natürlichem Schaffen und natürlichem Empfinden vollbringt

Mit außerordentlichem Geſchick wurde der Vortrag der trotz
der gehotenen Knappheit eine prägnante Charakteriſtik der ſo
verſchieden gearteten Frauen lieferte durch Abſchnitte aus den
betreffenden Dramen muſikaliſch illuſtriert und ergänzt Frl
Stoll und Frl Fiebiger hatten ihre glänzenden Stimm
mittel in den Dienſt des Vereins geſtellt Erſtere hatte die
Senta Venus und Ortrud letztere die Jrene Eliſabeth Elſa
und Eva übeynommen Frl Stoll bot ihr Beſtes in Sentas
Ballade die ſie mit gewaltiger Tonſchönheit und feſſelnder Ge
ſtaltungskraft ſang Auch die warme Sinnlichkeit mit der die
Künſtlerin das Flehen der Venus ſang war von großer
Wirkung Erfolgreich behauptete ſich Fräulein Fiebigerneben unſerer ſtimmgewaltigen Primadonna Der keuſche
Glanz ihres jungendfriſchen Soprank eignet ſie vor
züglich für die mädchenhafte Lieblichkeit einer Eliſobeth und
Elſa Für die Phraſen der Jrene bedarf es wohl einiger
kräftiger heroiſcher Akzente die dem weichen Organ jetzt noch
nicht gelingen wollen Dafür lag die innige Herzlichkeit mit
der Eva Hans Sachs entgegenkommt Frl Fiebiger um ſo
beſſer Sie wird zweifellos eine Eva werden Am
Klavier begleitete Herr Direktor Heyd rich mit überlegener

Sicherheit 0eGeorg Müller der Waiſenvater von Briſtol
Mit einem Manne der durch mehrfoche Beziehungen mit der

Stadt Halle verknüpft iſt wenngleich die eigentliche Stätte
ſeines Wirkens England war beſchäftigte ſich der zweite
populärewiſſenſchaftliche von Herrn Paſtor
Schwahn gehaltene Vortrag im Gemeindehauſe zu
St Georgen Auf unſerem Stadtgottesacker ſo etwa führte
der Herr Vortragende aus befindet ſich ein Grab deſſen eiſerne
Platte die Jnſchrift trägt Dem Patriarchen der Halleſchen
Chriſten und geiſtlichen Vater des engliſchen Auguſt Hermann
Francke von einigen Chriſten Der unter dieſer Platte ruht iſt
der Stellmacher Veit Wagner einer der Größten
unſerer Stadt deſſen Bedeutung darin liegt daß er in einer
S wo dürrer Rationalismus Kanzel und Kotheder be

errſchte für viele der Erwecker eines lebendigen Glauvens ge
worden iſt Zu dieſen vielen gehört auch Georg Müller derengliſche Francke Man hat an dieſer Bezeichnung Anſtoß
genommen weil ja von Müller nicht eine neue geiſtige Be
wegung ausgegangen ſei Jndeſſen iſt er doch durch Francke zu
ſeinem Lebenswerk angeregt für England das geworden was
z für Deutſchland war Den Werdegang dieſer Größe auf
em Gebiete der inneren Miſſion zu verfolgen iſt doppelt inter

eſſant weil er eine enge Verwandtſchaft mit dem des
alten Kirchenvaters Auguſtin aufweiſt Müller erblickte zu
Kroppenſtädt in einem unſcheinbaren Hauſe das jetzt noch ſteht
am 27 September 1805 das Licht der Welt Sein Vater war

Schwemme Brauerei

tsfeiertage iſt

eine EliNatur und es kann ihm der Vorwurf nicht erſ
werden daß er ſeine Erzieherpflichten vernachläſſigte Er ort
dem Sohne zu früh Geld in die Hand in der ſeltſamen Meine
daß dieſer ſich daran gewöhnen ſolle Geld zu deſitzen ohne
auszugeben Statt deſſen gewöhnte ſich der Knabe an Lü es
und Vetrügen Für begangene Unterſchiagungen traf ihn en
Gefängnisſtrafe Da frellich ſtrafte auch der Vater hart
dieſe Strafe veranlaßte den Sohn der nun auf eine neue San
in Nordhauſen übergeſiedelt war ſich wenigſtens äußerlich wieht
zuſammenzunehmen Jm März 1825 bezog er mit glänzend t
Zeugniſſen und beſten Vorſätzen die Univerſität Halle u
Theologie zu ſtudieren Nicht aus innerem Drange ſondern wei
der Vater meinte daß ſolches Studium am ſicherſten zum Brot
fübre Der junge Student aber vertrug die Freiheit des
akademiſchen Lebens ſchlecht Jn Leichtſinn und Vergnügungen
verſunken beſtahl er auf einer mit Freunden unternommenen
Reiſe nach der Schweiz die gemeinſame Kaſſe Allein dieſe Reiſe
wurde zum Wendepunkt in Müllers Leben denn ſie drückte ihm
einen Stachel ins Gewiſſen den er erſt los wurde als er einmal
zu einer der ſonnabendlichen Zuſamwenkünfte im Hauſe des
Stellmachers Wagner Kleine Steinſtraße 7 mitgenommen von
dort entſcheidende Eindrücke empfing Er kämpfte von nün an
einen guten Kampf gegen ſich ſelbſt hielt auch ſelbſt
Verſammlungen und half bei der Seelſorge im ſtädtiſchen
Arbeitshaus Tholuck der in dieſer Zeit von Berlin nach Halle
kam und den Miſſionsſinn in unſerer Stadt kräftig belebte
wirkte beſtimmend auch auf Müller Auf Tholucks Rat meldete
er ſich bei der Geſellſchaft für Ausbreitung des Evangeliums
unter den Juden in London und betrat am 19 März 1829 zum
erſten Mal das Land das ſeine zweite Heimat werden ſollte
Zwar im Dienſte der Miſſionsgeſellſchaft blieb er nicht lange
ſondern entſchloß ſich von Ort zu Ort reiſend das Evangelium
zu verkünden Anf einer ſolchen Reiſe kam er auch nach Briſtol
der Stadt der Kirchen und der Wohltätigkeitsanſtalten wo

der dringende Wunſch ſeiner Zuhörer es ihm nahelegte ſich
dauernd niederzulaſſen Unter den Anſchauungen mit denen er
hier im Jahre 1832 ſein neues Predigtamt antrat iſt von be
ſonderer Bedeutung die welche ihn alles deſſen er bedurfte
auch das Aeußerlichſte allein aus Gottes Händen erwarten ließ
Jn ſolcher Ueberzeugung lehnte er auch jedes Gehalt ab Daß
ihn ſein Gottvertrauen nicht täuſchte dafür ſind ſeine 5 Waiſen
häuſer mit 2050 Kindern der beſte Beweis Den Gedanken ſich
der verwaiſten Kinder in Briſtol anzunehmen hatte in Müller
die Lektüre der Lebensbeſchreibung Auguſt Hermann Franckes
wachgerufen Aber bevor er mit ſeinen Gedanken an die Ocffent
lichkeit trat prüfte er auf das eingehendſte die ihn treibenden Motive
Lange zögerte er bis am 7 Dez 1835 das erſte Geld einlief
dem wenige Tage ſpäter das erſte Hausgerät ein Schrank
folgte Jedoch noch war kein einziges Waiſenkind angemeldet
Das bedeutete für Müller der auf zahlreiche Anmeldungen ge
rechnet hatte eine tiefe Demütigung und er war bereit auch jetzt
noch den ganzen Plan fallen zu laſſen Erſt im April 1836
konnte die Anſtalt mit 17 Mädchen eröffnet werden Vald aber
dehnten ſich die Räume ein Haus nach dem andern mußte hinzu
genommen werden Ein eigenes neues Gebäude entſtand das
ſo wollte es der Erbauer nicht nach ſeinem Namen ſondern
einfach das neue Waiſenhaus an den Dünen von Briſtol benannt
wurde Aus dem einen Hauſe wurden allmählich fünf die dicht
beiſammenliegend ſo daß ſie von einem Mittelpunkt aus geleitet
werden können die größten Waiſenhäuſer der Welt darſtellen
Jedes Kind auch im zarteſten Alter von wenigen Monaten wird
hier aufgenommen Die Mädchen bleiben bis zum 17 Jahre in
der Anſtalt die Knaben lernen mit 14 Jahren ein Handwerk
jedes erhält eine Ausſtener von 260 M Rund 10,000 Kinder
haben ſeit Gründung der Häuſer dort Unterricht und Pflege ge
funden Es war bei Müllers Grundſätzen unvermeidlich daß
er oft Mangel hatte an dem Nötigſten Allein er faßte die
mageren Zeiten auf als Glaubensprüfungen und ſie brachten
ihm gute Früchte Von den vielen Kindern hat keines
jemals Hunger gelitten Unter den einlaufenden Gaben
ſtanden die Witwenſcherflein und Arbeitergroſchen voran
aber auch große Summen wie einmal 240,000 Moark
fehlten nicht Jn allen Ländern der Erde regten ſich
die gebenden Hände und die wunderbarſten Anläſſe bewegten ſie
dazu Die Tätigkeit Müllers iſt mit der Fürſorge für die
Waiſen nicht erſchöpft Ueber zwei Millionen Mark hat er aus
egeben um die Schulen in verſchiedenen Erdteilen zu unter
tützen Für die Miſſion hatte er allezeit ein offenes Herz und
offene Hand Eine Fülle von Bibeln Neuen Teſtamenten und
Erbanuungsſchriften wurden durch ihn verbreitet Die Geſamt
ſumme der Aufwendungen Georg Müllers beträgt über
28 Millionen Mark Jn ſeinem 79 Lebensjahre übertrug der
Waiſenvater von Briſtol die Leitung ſeiner Anſtalten ſeinemSchwiegerſohn Er ſelbſt zu ſeinem Sugendidegt zurückkehrend

bereiſte noch einmal 42 Länder der Erde um perſönlich Zeugnis
abzulegen von den Taten ſeines Gottes Er hat das Alter von
93 Jahren erreicht Man kann ſein Lebenswerk nicht ſchöner
zuſammenfaſſen als mit den Worten die am Denkmal A H Franckes
ſtehen Er rertrauete Gott Seine Tage waren Mühe und
Arbeit aber arum köſtlich n

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Verdffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion

keine Verantwortung

Die Eliſabethbrücken

Es wird angeſtrebt laut Bericht in Nr 577 der Saale Ztg
die Eliſabeth Brücken ſollen auf weniger denn 16 m verbreilert
werden Wohin führt dieſe Erſparnis Die Brücken beſtehen
bereits lange Jahrzehnte und werden weiter ſtehen mithin wird
der Verkehr infolge der Kraftwagen Jnduſtrie kein geringerer
Dieſe Sparſamkeit könnte einem ſpäteren Geſchlecht recht teuer
kommen man wäre da genötigt im Zuge der Genzmer Brücke
eine neue Brücke nach Paſſendorf zu bauen da die Eliſabeth
Brücken auf keinen Fall genügten Was die Halle Hettſtedter
Bahn befördert kommt ebenſo wie der Fußgängerverkehr nicht
in Frage Daß die untere Stadt auch der Hebung bedarf
braucht nicht erſt betont zu werden R N

An die Direktion des Stadttheaters hier
Für die beiden bisherigen Lohengrin Vorſtellungen

hatten die Jnhaber der Karten vom Pr V keinen Zukritt
Zahlreiche Angehörige des Vereins bringen hiermit den herz
lichen Wunſch zum Ausdruck die beliebte Oper demnächſt mit
Gültigkeit obiger Karten zu wiederholen El E

Dölau 11 Dezember
Ueber die Sommerfriſche Halle iſt nun ſoviel geredet

daß es mehr als überflüſſſg iſt darüber noch einen Ton zu
verlieren Jch will dem Leſerkreis nur mitteilen daß weder die
Stadtbahn noch die Straßenbahn beabſichtigt eine Verbindung

nach der Heide zu ſchaffen E
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IMPERIA
Special Cuvee

die flasche zu Mark

die I flasche zu Mark
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I
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3,00u bei knfnahme von 50 flaschen
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Lithographie
Rarfüsserstrasse 1I1

Visitenkarten Glückwunschkarten
Verlobungs Anzeigen

Moderne Schriften vornehme Druckverfahren
Buchdaruck Steindruck Kupferdruelkausgewählteste Papiere und Karten

Aus dem Waldleben
Bilder ans dem Leben im Farſthanſe

Von Ottilie Ludwig
Zwei Bände

Preis jedes Bandes geheſtet 3 in eleg Leinenband 4 M

Ankunft im Forſth
Mein erſter Tag als Jäger
Die erſte Jand
Der gefangene Hir
Beſuch im Forſthaus Erlen

buſch
Doklors kommen
Der verirrte Jäge
Das Dachsgraben
Weiterer Verlauf des Dachs

grabens
Der erſte Haſe
Ankunſtd Hrn d ſtmeiſters
Eine Hirſchjagd
Wilde Gänfe

Schloß Birkenſtein
Die erſte Ausſahrt
Ehrgeizige Pläne
Die Ankunſt des Fräulein

Tochter
Der Waldbrand
Der Fenerbeſchwörer
Ein Spaziergang im Walde
Erdbeeren
Der Beſuch bei Oberförſters
Herr v Beſowsktn Marianne Semme
J uſtinkt oder Über
Briefe

Nicht wiſſenſchaſtliche Belehrungen

Aus dem Jnhalte des erſten Vandes

auſe Der Pattent EineFrettchen
Eine Patronuiſlle a Holzdiebe

ſch Vor Förſters Hochzeit
Jm Fonſthanſe Erlenbuſch
Her Stanz als Vertrauter
Wilddiebe

r Das Verhörbeginnt Der Nachmittag vor dem
Polterabend

Am Polterabend
Werners Kampf dieVom Hirſche
Fräulein Velkau u Werner
Eine Haſenjagd im Walde

Aus dem Jnhalte des zweiten Bandes
Die Fahrt n d Eiſenbahn
Jn der Heuernte
Verreitelte Hoffunngen
Schwarze Störche
Die Rückkehr des Hrn Stanz
Das Fränl v Semmelſteln
Verfolgung v Wilddleben
Von verſchied Federwild
Beratnungen
Etwas vom Uhn
Das Sternſchießen
Vom Fiſchotterfange

Herr

lmnann
legung

Jandbuche

Feldjagd
Der Jltis
Karvline
Der Edelmarder
Schnepfen

Stanz
Raupen
Ein Holztag
Eine Geiſtergeſchichte
Die Anerhahnbalz

Tochter
Auf einer Waldfahrt

Ein Fuchsprellen

Ein wildes Schwein

ſtein Birkenſtein

Stanz

Die Hühnerjogd
Verirrte Kinder
Karolinens Glück

Das Vorwort aus Döbels wut

nicht romantiſche Schilderungen
wollte die Verſaſſerin geben keine Ueberſchwengl ichkelten keine unmöglichen
Menſchen n Natürliches Wahres Selkſterlebtes ans dem Walde und
Forſthauſe

verbunden iſt
vorkommenden Perfön ichkeiten

Leſer liebe Bekannte
nezeichnet

Man lieſt als ob man einen Roman vor ſich hätte
ſind anziehend geſchildert

das durch Einreihnng einzelner Nebenfignren zu einem Ganzen
Die

ſind ans dem
Leben genommen man hat mit ſolchen Männern ſchon verkehrt ſie ſind dem

Mit wenigen Styichen ſind ſie korrekt und treffend
Man folgt den jungen Jägerburſchen dem alten ichtigtnendenHinz dem kernigen biedern Oberförſter durch Wold und Feld auf die erſte

Jagd zum Dochsgraben man macht die Patronille anf Holzdiebe mit unter
hält ſich anf der Hochzeit des Förſters verſolgt den Hirſch den Jltis und
Edelmarder und indem man ſich ſo in einer dem gewöhnlichen Stadtleben
ſerne ſtehenden Sphäre wohlſühlt wird man ganz unverſehens über manches
belehrt wes mar
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geſucht Offerten unter s 10511
an Hansenstein Vogler AG Schmeerſtraße 20 r
Dezimaltwv zu verk

Kleinschmieden 2 Telefon 2486
Gegründet 1854

Tanbenſtr 5 Fiür Fraueunleiden nachweisbar gr
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Auswahl zu billigſten Preiſen 2 ſehr eipſeblenswert als vrgk
Schneider C Maa SC tiſches Geſchenk für junge Damen und Herren in größter

Gr Steinſtr 83
8 Auswuhl preiswert zu haben
Z Gr Ulrichſtr 6 F A Patz
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Familien Aachrichten
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Seine Verlobung mit Fräulein Herzchen DankJohanna Kupfer Tochter
für die vielen Beweise liebevoller

x des Verstorbenen Herrn Carl
x Theodor Kupkéèer und seiner

Teilnahme beim Hinscheiden un

x seres teueren Entschlafenen desFran Gemahlin Selma geob
J Hoentiers

x

larzendorf beehrt sich an x

Wilh Klapp
allen Freunden und Bekannten
die ihn durch reiche Kranzspenden
und Begleitung zur letzten Ruhe
stätte ehrten
Die trauernden Hinterbliebenen

zuzeigenx Chemnitz im Dezbr 905 XM nx Wune ter x

e eC

TodesAnzeige
Heute früh 614 Uhr erlöſte der

Allmächtige unſer gutes innig
geliebtes

Elschen
im Alter von 7 Jahren durch
einen ſanften Tod von ihrer
kurzen aber ſchweren Krankheit

Um ſtilles Beileid bitten in
tiefer Trauer
Jnſpektor R Goetze und Fran

Hedwig geb Lüderitz
Halle g/S den 12 Dez 1905

Für die vielen Beweise herz
licher Teilnahme sagen Wir
unsern innigsten Dank

Familie Germer

Eliſe Jäger mitVerlobt FräulHerrn Ernſt Knube Gerag
Frl Magdalene Grape mit Herrn
Aſſiſtenzarzt Dr med Otto Schrei
ber Deſſau Coblenz Fräul JobDöring mit Hrn Leutnant Karl Lobſe
Gommern Torgau

Geſtorben Hr W Heilmaun Gera
Herrn Alfred Meinel Sohn Alfred
Gera Herr Emil Markert Zwötzen

Fran Panline Stallknecht geb Stall
knecht Wangula Hr Siegfr Koppel
Mühlhanſen Fräul Pauline Pfaff
Weimar Hr Rob Markert Weimar

Frau Charlotte Wettig geb Seyfarth

Jeng

Berichtignung
Die Beerdigung unſerer lieben

Mutter der verſtorb Zimmer
3 Witwe

üünna Jänicke
findet nicht um 3 Uhr ſondern
um 2 Uhr von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus ſtatt

Weimar Herr Wilh Weiſe OberDie Beerdigung unſerer teuren weimar Herr Emil Noth Gotha

Entſchlaſenen der W Iörpe e tüGotha Fran Bertha Lange geb BrüFrau Marie Regel Gotbha Fran Emilie verw Guts
geb Volgt beſitzer Braune geb Maaſch Zeitzſindet Miltwoch den 13 Dezbr Frau Annn Sperrhake geb Ranis

um 3 Uhr von der Kapelle des Eiſenberg Herr r Dr PaulNordfriedhofes ans ſiatt Koihorn Leipzig Herr Manurermſtr
Otto Lincke Raguhn Anhalt

a
Statt beſonderer Meldung

Geſtern Montag den 11 Dezember früh 5 Uhr verſchied nach
langjiährigem Leiden mein lieber Mann unſer guter Vater Schwieger
und Großvater der Privatmann

I IVAXUVAIIim 76 Lebensjahrei t rnden Hinterbliebenenn Dies zeigt tiefbetrübt im Namen x ren e rie
Halle a/S den 12 Dezember 1905

Die Beerdigung ſindet Donnerstag den 14 ds Mts nachmittags
z Uhr von der Kapelle des Südfriedbofes aus ſtatt



77 Aufführung ß
im Neuen Theater in Halle a

Donnerstag den 14 Dezbr 1905

Die Wildeunte
Schauſpiel in fünf Aufzügen

von
Henrik Ibsen

Deutſch von J Engeroff
Mit einer Vorbemerkung und dem

Bilde des Dichters
kl 80 100 S

Preis geb 25 in Leinenbd 50
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Stadttheater IlalleS
re den 13 Dezember

90 Ab V 3 V Beamtenkarten gültig
Gaſtſpiel von Frl Tony Braun

Frühlingsluft
Operette in m von Joh Strauß

erſonen
Dr Guſtav Landtmqnun

Nechtsanwalt C Muth
Emilte ſeine Frpp A von Boer
Vinzenz Knſckebein Rent

Emiliens Vater r Berend
Apollonig ſeine Fran Laaßner
gen Knickebeins Neffe r Gruſelli

erta Apolloniags Nichte E Fiebiger
Baron von Crofé R Nonnenbruch
Jda ſeine Gemahlin V Sarta
Hildebrand R BöttcherMaler Schreiber E penMax bei 7 aßWindel Dr Landt A Naß
Dietrich mann Amberg
d Honrothanni Dienſtmädchen Toni Braun a G
Nazi Kellner C StahlbergDannhauſer Reſtguratenr P Jungk
Jſabello Negrelll Präſid

d Klubs geſchied Frauen M Keller

Luiſe E Rnuſch2 Mitglieder E Seidelngenie dieſes Klubs M Lübben
Stella Klientin K Seller

rene Dr Landt J Moſebach
lſa manns MüllerNelly A AmbergAnſang 712 Uhr Ende gegen 10 Uhr

C V TrotheOpt Jnſtitut Poststr 910
Latern wag mit wirkungsvoller
Optik Duplexbrenner 2c Nene

uſtlerſerien Laternenbilder
Veues 5 Ihealer
Dir ek tioo IIIIIIIIIMittwoch z 13 De Abds 86

Gespenster
Donnerz es W Zvuklus V

ildente

ApolrPraterß
Direktion Gustav Poller

Nur noch wenige Tage
Döber n Crossen Teich

Heitere Bilder mit Geſang und
Tanz aus dem Leben der Deutſch
Amerikaner in 4 Abteilungen

v
W

Außerdem Der brillaute
Spezialitäten Teil

PlanDir Otto Herrmann
Anf 8 Uhr Kaſſenöffn 7 Uhr

jeden Abend r ch bejnbelte
Dezember Programm

Auftreten nur erſtklaſſiger
Attraktionen

aféRolanck
Täglich Konzertder iglich und bekannten

I Mans ueunes heiteres Programme Anſang Z Uhr abends an

Sehwarze Seiden KReste tür

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
BReste Kostüme Selde

Nur Garantie Stoffe
Neuheiten für Blusen

5 S

W

e
J der Zeit von Anfang Januar

dis EndeMai 1908 werden vermittelſt
des Doppelſchrauben Schnellda

Prinzeffin Victoria Luiſeund des Dop e v
eteorAnna un M wnrem r

veranſtaltet m denen 32

r Fahrplan eine mehr oder
v minder große Anzahl der indieſer Karte durch die Routen

linie be ganten Häfen be
ſucht wirdFahrpreife je nach
Route von M 300 850450,480 500 600n

J Rad as auſearn

S

u Abfahrtsdaten9 Genug 8 Jan 32täg Reiſe
Genug 114 Febr 21 S

We nug 390 14taninine 7 Sewvork 5 Aßrn 79 St iSennuo z Mat

e 2 e4 Genug 22
Alles Nähere enthalten die Proſbekte

AbteilungHamburg Amerika Linie Z en
Jn Halle a S Georg Sechnltze z 32 1 in NXordL Heilbrun Co inhausen Arthur Heilbrun i Fa

Weissenfels F A Lane

en Hier I grosger Saal n
Morgen n abends 8 Uhr

Dwei Jahre im Die des Südpols
Einmaliger Vortrag in deutscher Sprache des Polarforsehers nnd

Prof Dr Otto Norden jol d

Karten zu 8 2 1,50 und 1 Mark in der

Führers der schwedischen Südpolarex pedition

Mit ea 100 Liehtbildern nach Originalaufnahmen

Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch
M Alte Promenade Ia Fernepr 2 129 I

Steuerfrelheit mit Rücksleht auf den wohltätigen Zweck des Konzertes
bewilligt

Halle Mittwoeh den 13 Dezember 1905 abends S Uhr

der

III
zum BResten

Armen der Laurentins und Paulusgemeinde
Weihnachts Konzert

unter gefälliger Mitwirknng von Frau Professor M Schmidt Havm Solo
gesang des Herrn Kanzertmeister Hans Schmidt Violine und des

K

Lehrer Gesangvereins Halle
Programm

Orgelvorträge
Sologes ine Händoel und Cornelius
Vlolinvorträge VNardini Schumann Rheinberger etcLiszt Robert Franz etc

1 Mark in der Hotfmusſkalienhandlung

NMännerechöre a eapella

arten zu 2 1,50 undReinhold Koch Aits Promenade 1 a und am Aufführungsabend von
7 Ubr ab an der Kirchtür Ausführliches Programm und Texte zu 10 Pfg
ebenda Professor Otto Reubke

Auniverſalglas kompl

Eleganto Neuheiten

Theatergläser
in Perlmutter Leder Emaille
Schildpatt und Elfenbein mit

brillanter Optik von 5 an
in allen Preislagen

lnirergalelase n e
Feldstocher für weite Frucht

12 15 bis 200
Prismen Binocles
eiß Goerz Buſch Voigtländer8 zu Originalpreiſen

Coldbrillen Goldklemmer
maſſiv v 10 an maſſiv v I2 an
BRBarometer in reicher Auswahl

Carl Schneider
u ſür Optik u Phyſik

Gr20 utrigir Ulrichſtr 20
Kataloge gratis und frauko

Feines Theaterglas
mit Lederetni

I 2

Bester Kostime Sammet
Modernste Farben

in grösster Auswahl

85

Hamburg

Auswärtige Theater
Mittwoch den 13 Dezember 1905

Altenburg Hoſtheater Der Schwur
der Treue,
Deſſau Hoſtheater Die HugenottenEriurt Stadittbegter Die Geifba
Leipzig Neues Theater Enoch Arden

Hierauf x Verſprechen hinterm
erd Zum Schluß Phantnſien im
remer RNatskeller Altes Thea

ter Nachmitt ung r undd S ilbergriizrhchen Abds Uriel
Acoſta Leipziger Schauſpielbans
Nachmitt Schön Edelrot AbendsEinſame Menſchen Theater am
Thomasring Haſemanns Töchter

Magdeburg Stadtthegater NachmittHänſel und Gretel Hierauf Die
Puppenfee Abends Die
mählten Hierauf Elektra

Anhn ſcher Turnverein
Mittwoch u Sonnabend

t AbendTurnübung
in derTurnballe am Hloßviag

Der Vorſtand
Rauſmänniſcher Turnverein

r zu Halle gegr 1875i S Vereinslokal Paradies
garten Ratswerder 3

Turnübung
a der Männer undJngend Abteil Mitt
wochs u Sonnabend
Alters Niege Mitt

wochs von 81/2 bis 10 Uhr abends in
der Schulturnhalle Dreyhanptſtr
Turnleiter Kaufm Kurt Bönicke
Göbenſtraße 23 I

b der Damen Abteilung Freitags
von 71/2 bis /2 Uhr abends in der
Turnhalle der Städtiſchen Höheren
Mädchenſchule Unterberg Turnleh
rerin Fräulein Marg Seiß Kur
ſürſtenſtraße 80

Anmeldungen werden auf dem
Turnboden ſowie in den ZigarrenGeſchäften der Herren Wiat Müller

ger 84 und Robert Hoff
richter Gütchenſtraße 15 entgegen
genommen

Neuver

Saale des P rin z
eingeladen

z Veſchlaßfaſſung über die Bilanz

Herren Aktionäre ihre Aktien

zu Halle g S
le a d

Neueste Blusen Sammeteèe

Seidenhaus ß eorg Schwarzzenberger Ar Steinstr 89

S S

z S

S
e

R

S e S

x

L
Kegelbahn frei

Aktlien Bierbrauerel
Die Herren Aktionäre unſerer Geſellſchaft werden hierdurch zur diesjährigen

6 ordentlichen Generalverſammlung
anf Donnersiag den 28 Dezember 1905 vorm 11 Uhr im obereCarl Halle a Merſeburgerſtr 170 ergeben

Gegenſtände der Verbardlung ſind e1 Entgegenngbme des Berichts des Vorſtandes über das abgelaufen
Geſchäftsjabr nebſt Gewinn und Verlnſtrechunng z

2 Prüfungsbericht des Aufſichtsrats
Erteilung der Entlaſtung für den Vorſtand und Aufſichtsrat

H Nenwahl des geſamten Aunfſſichtsrates dieFür die Teilnahme an der Generalverſammlung iſt erſorderlich daß

nicht ſpäter als am nutGeneralverſammlung bei der Geſellſchaft oder der Spar und Vor ſchuß
r den m wen Geſchäftöſtunden hinterlegen 19 des Stoin

en 5 1905ehdor Ahtionbrauerei folidsohlösschen

driſten Tage vor der

rn t

vorm G U Schulze Halle a SFriedrich Kubyt
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